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Wachtrapport 
 

Rapport bitte am Tag der Tour erstellen und unverzüglich an den Wachtchef senden 

(Rückantwort-Couvert oder per E-Mail an wachtchef@propilatus.ch). Nicht 

durchgeführte Pflichttouren müssen auch rapportiert werden. Danke! 

 

Wachttour Datum: Zeitaufwand: 

Ortsgruppe: 

Teilnehmer: 

Route: 

Pilatus-Bahnen benutzt auf Strecke:  Nein 

 Pflichttour  Freiwillige Tour  nicht durchgeführt weil: 

Sektor/en der Tour 

  1 Hergiwil-Klimsen-Kulm 

  2 Lopper-Matthorn-Kulm 

  3 Fräkmünt-Wängen 

  4 Riseten-Mittaggüpfi 

  5 Eigenthal-Oberalp-Klimsen 

  6 Kulm-Widderfeld-Mittaggpüfi 

 

Wetter während der Tour 

  Sonnenschein 

  Leicht bewölkt 

  Stark bewölkt 

  Leichter Regen  

  Regen  

  …………………. 

  Schneefall  

  Nebel 

  …………………. 

Nebelgrenze 

(m ü.M.) 

Pflanzenbeobachtungen 

 Gemeldet via FloraApp 
gemeldet durch 
(Name):  

 keine Meldungen per App 

Spezielle Beobachtungen bezüglich der Flora: 

 

 

Pilz-Beobachtungen 

Kanton NW: Max. 1kg pro Person und Tag 

Kanton OW: Die ersten 7 Tage des Monats totales Pflückverbot; 2 kg pro Person und Tag 

Kanton LU: Die ersten 7 Tage des Monats totales Pflückverbot; 

  2 kg Pilze pro Person u. Tag (Morcheln u. Eierschwämme max. ½ kg) 

Pilze gesehen?  Nein  Ja 

Pilzsammler gesehen?   Nein  Ja 

Wo: 

Interventionen zu Pilz- und Pflanzenschutz 
 was/warum wem/wer wo 

 informiert 

 ermahnt 
   

 informiert 

 ermahnt 
   

 informiert 

 ermahnt 
   

Wildbeobachtungen  

 Gemeldet via NaturaList App 
gemeldet durch 
(Name):  

 keine Meldungen per App (bitte unten Anzahl eingeben) 

 Steinwild ♂  ♀  Jungtiere:  Wo: 

 Gämsen ♂  ♀  Jungtiere:  Wo: 

 Rehe ♂  ♀  Jungtiere:  Wo: 

 Hirsche ♂  ♀  Jungtiere:  Wo: 
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andere:  Murmeltiere    Alpensalamander 

  Birkhühner  Schneehühner   

  Adler  Bartgeier  Mauerläufer 

    

Spezielle Beobachtungen bezüglich der Fauna: 

 

 

Interaktionen mit Berggästen («Besucherlenkung»): 

 was wem wo 

 Auskunft erteilt, 

Fragen beantwortet 

 

   

 Hinweise gegeben, 

aufmerksam gemacht 

 

   

 Hilfe geleistet 

 

 

   

Schäden an Wegen und Infrastruktur: 

folgende Angaben und Foto senden an Mark Waser bergwege@propilatus.ch 
  

Was 

 

Wo/Koordinaten 

beho

ben 

gemeld

et 

Dringe

nd! 

 Wege, Stufen 
 

    

 Stege, Geländer 
 

    

 Wegweiser, Markierung 
 

    

 Wegsicherungen (Ketten) 
 

    

 Waldschäden 
 

    

 Erdrutsch, Steinschlag 
 

    

 Littering 
 

    

 Feuerstellen, Lagerplätze 
 

    

Spezielle Beobachtungen bezüglich Umwelt: 

 Wo Aktion/Massnahme 

 Biker   
 Drohnen   
 Campierer   
   
   
Unterschriften 

der Tourenteilnehmer: 

 

144  Sanitätsnotruf 1414  REGA 117  Polizei 
041 329 11 11  PILATUS-BAHNEN AG 

041 329 11 50  Station Krienseregg 

041 329 11 70  Station Fräkmüntegg 

041 329 13 01  Station Alpnachstad 

041 329 11 29  Wetter-Betriebsinfos 

041 329 12 12 Hotel Pilatus Kulm 

041 329 11 55 Rest. Krienseregg 

041 329 11 77 Rest. Fräkmüntegg 

041 320 14 14 Bergwirtsch. Alpgschwänd 

 

041 670 11 85 Rest. Lütoldsmatt 

041 480 15 65 Rest. Gfellen 

041 320 77 98 Naturfreundehaus 

   Krienseregg  

Wacht- und Ausbildungschef: 

Bruno Bättig, Mobile:  079 547 09 68, Mail:  wachtchef@propilatus.ch   V2026.2 
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